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Wetter&Service Samstag, 29. Februar 2020

Ratgeber

Wie lange dürfen Fingernägel im Arbeitsalltag sein?
Stil Künstliche Fingernägel imBüro? Zwar sind gepflegte und lange Fingernägel imTrend und sehen auch durchaus
schön aus, doch sind sie auch imArbeitsleben passend? In unseremBetrieb ist das gerade ein grosses Thema, weil
immermehr Lehrtöchter künstlicheNägel haben.

Viele Frauen achten sehr auf
ihreNägel und pflegen diese
aufwendig. Den jungenDamen
wird in denNail Studios aufge-
zeigt, dass auf derNagelfläche
wahre Kunstwerke kreiert
werden können. Und natürlich
haben Frauenmit eher kurzen
Nagelbetten Freude amTrend
der künstlich aufgebauten
Nägel. Diese verhelfen zu
elegant wirkenden Fingern.

Aber selbstverständlich ist
diesbezüglich imgeschäftlichen
Umfeld einiges zu beachten. In
Branchen, in denenHygiene-
vorschriften herrschen, sind
langeNägel absolut tabu, ja gar
verboten.Man stelle sich eine
Feinkostverkäuferin oder eine
Pflegefachfraumit sehr langen
Nägeln vor.DieGefahr, Keime
zu verbreiten, ist gross.Deshalb
kann einArbeitgeber durchaus
verlangen, dass dieMitarbei-
tenden ihreNägel kurz tragen.
Aber auch in anderenBrachen

sollte imgeschäftlichenUmfeld
auf eine gemässigteNagellänge
geachtetwerden. Sehr lange
Nägelwirkenunpraktisch und
wenig zupackend.

Mit Nägeln, die zweiMilli-
meter über die Fingerkuppe
ragen, ist frau noch in der Lage,
ihre Computertastatur prob-
lemlos zu bedienen. Natürlich
ist auch die FormdesNagels

nicht unwichtig. Spitzmodel-
lierteNägel wirken aggressiv,
wie Krallen einer Raubkatze.
Ausserdem vertipptman sich
damit dauernd und das Kla-
cken auf der Tastatur könnte
die Bürogemeinschaft nerven.

AnfangszweifelhafterRuf
Nägelmit viel Klimbimwie
Glitzersteinchen undBlüm-
chenwirken verspielt und
mädchenhaft. Diese Signale
sind in denmeistenBranchen
ebenfalls nicht gewünscht.
Viele Frauen lackieren ihre
Nägel leidenschaftlich gerne.
DieAuswahl an Farben und
Qualitäten ist riesengross.

Dabei lief die Erfolgsge-
schichte desNagellacks recht
holprig an.Während andere
BeautyproduktewieWimpern-
tusche undLippenstift früh als
salonfähig galten, genoss der
Nagellack Ende der 20er Jahre
noch einen zweifelhaftenRuf.

Frauen, die ihreNägel lackier-
ten, galten als verrucht.

Das hat sich inzwischen
stark gewandelt.Wie beliebt
die kleinen Fläschchenmit
Nagellack sind, zeigt die grosse
Auswahl in denWarenhäusern.
Tatsächlich kann ein etwas
ereignisloswirkendesOutfit
mit dempassendenLack aufge-
pepptwerden.Wenn sich frau
gerne schmückt, istNagellack
eine einfacheVariante für
Individualität.

Immer passend sind dezen-
te Farben. Je kreativer die
Branche, umso bunter kanndie
Farbwahl ausfallen. Allerdings
haben knallrote, überlange
Exemplare imgeschäftlichen
Umfeld einen schweren Stand.
Lackträgerinnen hören diese
Aussage nicht gerne. Aber im
Büroalltagwirken rote lange
Nägel tatsächlich sehr erotisch
–wenn alsoKnallrot, dannnur
auf kurzenNägeln.Ob an

einemMeeting oder beim
Kundenkontakt. DasGestiku-
lierenmit denHänden ist ein
wichtiger Teil unserer Körper-
sprache. Entsprechend punktet
fraumit gepflegtenNägeln.

Kurzantwort

Tabu sind lange Nägel in Bran-
chen mit Hygienevorschriften.
Aber auch in anderen Branchen
sollte auf eine gemässigte Na-
gellänge geachtet werden. Sehr
lange Nägel wirken unpraktisch
und wenig zupackend. Zwar kann
frau mit gepflegten Nägeln punk-
ten, doch im Büro gilt: Knallrot
nur auf kurzen Nägeln. (sh)
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MeteoNews AG | Peter Wick | meteonews.ch
Das Schweizer Wetter Fernsehen: wetter.tv MeteoNews iPhone App:
iphone.meteonews.ch Ihre persönliche Wetterberatung: 0900 575 775
(CHF 3.20/Min. vom Schweizer Festnetz)

Allgemeine Lage: Das gestern wetter-
bestimmende Zwischenhoch verab-
schiedet sich nachOsteuropa. VonWes-
ten her folgt ein Tiefdruckgebiet, das
sich knapp westlich der Britischen In-
seln befindet. Es lenkt in einer südwest-
lichen Höhenströmung zunehmend
feuchte Luftmassen in den Alpenraum.
Über den Alpen weht bis am Abend
aber noch kräftiger Föhn.

Region: Der Tag beginnt mit sonnigen
Abschnitten und ein paar hohen Wol-
ken. AmNachmittag verdichtet sich die
Bewölkung, und vor allem Richtung
Westen setzenNiederschläge ein, sonst
bleibt es bis am Abend häufig trocken.
Bei einem zeitweise mässigen bis star-
ken West- bis Südwestwind werden
milde 10 bis 11 Grad erreicht. In den
Alpen weht Föhn, die Temperaturen
erreichen dort 14 bis 16 Grad.

Aussichten: Nach Auflösung von Rest-
wolken und letzten Schauern mit Flo-
cken ab 800 Metern bessert sich das
Wetter am Sonntagmit einemmeistens
trockenen Sonne-Wolken-Mix.

Freundlicher Start, in
den Alpen Föhnsturm
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Wir spielen Ihnen
die Information zu,
damit Sie mit Ihrer
Argumentation
immer wieder
einen Volltreffer
landen.

www.bettenthaler.ch

Rückenweh?
Samstag, 29. Februar, 9–16 h:

Kostenlose Rückenvermessung*
Eine Ausmessung mit dem strahlungsfreien
Wirbelscanner dauert ca. 20 Minuten. Sie er-
fahren die optimale Liegeposition im Schlaf und
erhalten «Ihr Rückenprofil».

Nächstes Datum: 28. März
* Anmeldung erforderlich: 041 240 86 46
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